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Clariant investiert rund 60 Mio. CHF am Standort Huizhou

Produktionsanlage für Flammschutzmittel in China

Clariant wird seine erste Produk
tionsanlage für Exolit OP Flamm
schutzmittel in China am Standort 
Huizhou an der DayaBucht in der 
Provinz Guangdong errichten. Die 
Nachfrage nach Flammschutzmit
teln für elektrische und elektroni
sche Komponenten steigt in China 
und anderen asiatischen Märkten 
insbesondere im Zusammenhang 
mit EMobilität, 5GKommunika
tionstechnologie und der Erweite
rung von Verkehrsinfrastrukturen, 
rasant. Die Fertigstellung der Anla
ge ist für 2023 geplant. 

Am Standort an der DayaBucht  
betreibt Clariant seine erste Ethoxy 
lierungsanlage in Asien und belie
fert lokale Kunden des Geschäftsbe
reichs Care Chemicals.

„Durch die Investition von rund 
60 Mio. CHF zum Aufbau von Pro

duktionskapazitäten, die die Be
lieferung unserer lokalen Kunden 
mit innovativen und nachhaltigen 
Flammschutzmitteln sicherstellen, 
gehen wir einen weiteren Schritt 
zur Erweiterung unserer Präsenz 
in China“, sagte CEO Conrad Keijzer.

Die Investition wird mit weiteren 
unterstützt, z. B. mit dem kürzlich 
eröffneten One Clariant Campus 
in Schanghai, der gemeinsam mit 
Tiangang betriebenen Produktion in 
Canghzou und einer neuen Anlage 
für CatofinKatalysatoren in Jiaxing, 
die 2022 fertiggestellt werden soll.

Clariant widmet rund 35 % seiner 
Wachstumsinvestition China und er
wartet, dass der Umsatzanteil der 
Region bis 2025 auf 14 % wachsen 
wird, ausgehend von einem Umsatz
anteil im Jahr 2020 von 10 % (vgl. 
das Statement auf Seite 20). (mr) 

ASK Chemicals eröffnet mexikanisches Werk

Lokale Produktion von Gießereichemikalien

Die ASK ChemicalsGruppe hat ihre 
Produktionsstätte in El Carmen, 
Mexiko, eröffnet. Mit diesem Schritt 
stärkt das Unternehmen seine Po
sition auf dem nordamerikanischen 
Gießereimarkt und treibt seine Ex
pansionsstrategie voran.

Die Produktion läuft mit NoBake 
und ColdBoxBindern an. Weite

re Produktlinien werden im Laufe 
des Jahres 2022 folgen. Der neue 
Standort ist darauf ausgelegt, die 
aktuellen und zukünftigen Anforde
rungen des wachsenden mexikani
schen Marktes zu erfüllen – einem 
der wichtigsten Märkte für die in
ternationale Automobilindustrie und 
ihre Zulieferer. (mr) 

Nobian und Vulcan vereinbaren Machbarkeitsprüfung

Lithiumraffinerie im Industriepark Höchst

Nobian und Vulcan Energie Ressour
cen haben eine Absichtserklärung 
für den Bau und den Betrieb einer 
LithiumAufbereitungsanlage im In
dustriepark Höchst unterzeichnet. 
Zunächst wird die Machbarkeit des 
Projekts geprüft.

Durch die Zusammenarbeit mit 
Nobian, dem viertgrößten Herstel
ler von ChlorakaliElektrolyseu
ren in Europa und früheren Teil 
von Nouryon bzw. AkzoNobel, will 
Vulcan die Entwicklung und den 
Bau der Raffinerieanlage für sein 
Zero Carbon LithiumProjekt stär
ken, um so die hohe Nachfrage von 
klimaneutralem Lithium bedienen 
zu können. 

Mit Hilfe der Elektrolyseure von 
Nobian soll das im Oberrheingra
ben gewonnene Lithiumchlorid in 
hochreines Lithiumhydroxid um
gewandelt werden. Vulcan hat sich 
bereits ein Grundstück für den Bau 

der  Li thiumanlage in Höchst sichern 
können. Das hat den Vorteil, dass die 
bei der LithiumElektrolyse anfallen
den Beiprodukte Chlorgas und Was
serstoff direkt über ein bestehendes 
Rohrnetz in die Anlagen von Nobian 
transportiert werden können.

Die Kooperationspartner haben 
sich auf einen dreistufigen Prozess 
verständigt. Nach Durchführung der 
Machbarkeitsstudie für den Aufbau 
der Produktionsanlage, soll mit dem 
Betrieb der ElektrolyseDemonstra
tionsanlage begonnen werden. Erst 
nach erfolgreichem Abschluss der 
Probephase folgt die Planung, der 
Bau und die Inbetriebnahme einer 
Anlage im kommerziellen Maßstab.

Erst kürzlich sicherte sich Vulcan 
eine weitere Gewinnungslizenz für 
Erdwärme und vier weitere Explo
rationslizenzen für geothermische 
Energie und Lithium in der Region 
des Oberrheingrabens. (mr) 

Archroma zieht nach Pratteln

Textilfarbenspezialist verlegt Firmenzentrale

Archroma hat seinen Hauptsitz von 
Reinach nach Pratteln verlegt. Bei
de Baseler Vororte sind nur wenige 
Kilometer voneinander entfernt. 
Der neue Hauptsitz von Archroma 
im Haus der Wirtschaft (HWD) in 
Pratteln befindet sich in einem Ge
schäftszentrum, das neben anderen 
Unternehmen auch die Wirtschafts
kammer Baselland sowie ein voll
wertiges Konferenz und Veranstal
tungszentrum beherbergt.

Der Umzug des Textilfarbenspezi
alisten erfolgt nach einem Jahrzehnt 
des Wachstums im TechCenterGe
bäude in Reinach, das sich von ei
nem reinen Technikzentrum zu ei

nem Standort für eine wachsende 
Zahl von Unternehmensdienstleis
tungen und Teams entwickelt hat.

Mit der Eröffnung des neuen 
HWDHauptsitzes wird das Tech
Center in Reinach, das für die Un
terbringung von Labors und tech
nischen Expertenteams ausgelegt 
ist, zu seinen Wurzeln zurückkeh
ren und sich auf die globale F&E 
und Anwendungsentwicklung kon
zentrieren, um die in der Schweiz 
ansässigen Archroma vier Kompe
tenzzentren Textilveredelung, Tex
tilimprägnierung, Papierfärbung 
und Papierweiß zu unterstützen. 
(mr) 

Schirm übernimmt Gefahrstofflager in Schönebeck

Ausbau der Lagerkapazität in Ostdeutschland

Schirm übernimmt am Standort 
Schönebeck (Elbe) das Gefahr
stofflager von Imperial Logistics. 
Die Anlage grenzt direkt an den 
SchirmFirmensitz, an dem der Pro
duktionsdienstleister u.a. zwei Mehr
zwecksyntheseanlagen betreibt.

Mit der Gefahrstofflagerüber
nahme erhalten Kunden künftig 
Produktions und Lagerdienstleis
tungen aus einer Hand. Aber auch 
externen Chemieproduzenten und 
händlern steht das Lager offen, 
bspw. als Pufferlösung für die zu
verlässige Rohstoffversorgung in 
der Region. Zur Unterstützung der 

Produktion sind bereits 4.600 Ge
fahrstoffpalettenplätze für Rohstoffe 
und Fertigprodukte in Schönebeck 
verfügbar. Durch die Übernahme 
erhöht Schirm seine Lagerkapazi
täten am Standort um 19.000 Pa
lettenstellplätze für Gefahrstoffe. 
Die offizielle Übergabe erfolgt am 
1. Februar 2022. Eine nahtlose 
Weiterführung des Lagers sei ge
sichert. Gemäß Richtlinie des Han
delsverbands agrochemischer Un
ternehmen, Croplife International, 
können auf Kundenwunsch auch 
CrossKontaminationsanforderun
gen umgesetzt werden. (mr) 

BASF verkauft Standort in Florida an Clariant

Werk für mineralische Produkte auf Tonbasis

BASF hat eine Vereinbarung über die 
Veräußerung des Produktionsstand
orts in Quincy, Florida, sowie des da
zugehörigen AttapulgitGeschäfts für 
60 Mio. USD an Clariant getroffen. 
Gleichzeitig haben beide Unterneh
men einen langfristigen Lieferver
trag für Attapulgit geschlossen, damit 
BASF Kunden in den Bereichen Far
ben, Lacke und Bau weiterhin belie
fern kann. Das Bergbauwerk Quincy 

beschäftigt rund 75 Mitarbeitende 
und stellt mineralische Produkte auf 
Tonbasis für eine Vielzahl industri
eller Anwendungen her. BASF hatte 
den Standort 2006 im Rahmen der 
EngelhardAkquisition übernommen. 
Er wird vom Unternehmensbereich 
Dispersions & Resins betrieben. Im 
Jahr 2020 erwirtschaftete BASF mit 
dem AttapulgitGeschäft einen Um
satz von rund 36 Mio. USD. (mr) 
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Weitere Informationen auf 
www.CHEMonitor.com

MeinungsBarometer 
und Trendmonitor 
für die  deutsche 
 Chemiebranche! 
CHEMonitor bildet regel-
mäßig und systematisch die 
Bewertung der Standortbe-
dingungen sowie Prognosen 
zur Investitions- und Be-
schäftigungsentwicklung ab 
und greift aktuell diskutierte 
Themen der Branche auf.
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